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Sehr geehrte Eltern, 
 

das erste Schulhalbjahr ist nun zu Ende gegangen und ich hoffe Ihre Kinder sind gut 

in das zweite Halbjahr gestartet, für das ich ihnen gutes Gelingen wünsche! 

 

Die Digitalisierung der Schule schreitet weiter voran und wir beobachten von Woche 

zu Woche eine Zunahme an fortschrittlichen, digitalgestützten 

Distanzunterrichtformaten. Ich hoffe, dass dieser Eindruck auch bei Ihnen als Eltern 

entstanden ist. Ganz bestimmt werden wir auch in den nächsten Wochen 

diesbezüglich eine gute Entwicklung beobachten können. Den Rahmen dafür gibt 

das Kommunikationskonzept vor, dass Ihnen allen vorliegt. 

Das Schulportal Hessen (SPH) rückt dabei immer mehr in den Mittelpunkt. Wir 

werden in den nächsten Wochen nach und nach das Modul „Mein Unterricht“ mit 

Aufgaben bestücken und damit die große „Montagsmail“ mit den Lernaufgaben für 

die Woche verschlanken, um sie dann auf Dauer ganz weg zu lassen. 

Dadurch sind Sie als Eltern jüngerer Kinder am Montagmorgen entlastet, die 

Selbständigkeit unserer Schülerinnen und Schüler wird gefördert und die Lernwoche 

wird stärker vorstrukturiert sein. Natürlich entfällt dadurch die eigenverantwortliche 

Planungsarbeit Ihrer Kinder nicht vollständig. 

Wie Sie dem Kommunikationskonzept entnehmen können, wird sich die 

Verbindlichkeit weiter steigern. Kolleginnen und Kollegen werden den Lerngruppen 

regelmäßig für direkten Kontakt – sei es über schul.cloud-Chat oder 

Onlinekonferenzen (Video oder auch nur Ton) – zur Verfügung stehen. 

 

Videogestützter Distanzunterricht ist eine Form des digitalen Lernens. Oft hören wir, 

dass am Liebsten alle Unterrichte gestreamt werden sollen. Wir sind der Meinung, 

dass das nicht sinnvoll ist, denn wenn Sie aus Sich Ihrer Kinder diese Forderung 

durchdenken, würde dies bedeuten, dass Ihre Kinder bis zu 10 Schulstunden am 

Tag vor einem Bildschirm sitzen. Das kann und soll nicht Sinn und Zweck des 

digitalen Distanzunterrichtes sein. Weiterhin muss der Videounterricht auch 

didaktisch zum Stundenthema passen. Bei einem gestalterischen Auftrag 

beispielsweise, den jede:r in einem unterschiedlichen Tempo absolviert, würde eine 
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Videokonferenz den kreativen Prozess möglicherweise stören, eine Art 

Sprechstunde z.B. per Chat wäre in diesem Fall nützlicher. 

Die gute Mischung verschiedener Lernangebote ist hier unserer Meinung nach eine 

zielführende Lösung. Auch der Arbeitsauftrag für zu Hause ist weiterhin eine gute 

Unterrichtsmethode, da hier zum Beispiel individualisiertes Lernen (hier: Lerntempo) 

möglich ist, was zurzeit ein großer Bestandteil unseres LEMAS Projektes (LEistung 

MAcht Schule) ist. Siehe dazu: Förderung - Angebote - Humboldtschule Bad 

Homburg 

Liebe Eltern, bitte vertrauen Sie uns, wir machen das Beste aus der momentanen 

Situation im Sinne Ihrer Kinder. Gegenseitiges Vertrauen beruhigt und Ruhe ist im 

Moment der passendste Schlüssel zum Erfolg. Ihre Kinder werden keinerlei 

Nachteile gegenüber Kindern anderer Schulen haben. 

 

Damit uns das Lehren und Lernen auf Distanz gut gelingt, stelle ich im Folgenden 

noch einmal einige Punkte heraus, mit der Bitte um Ihre Unterstützung bzw. zu Ihrer 

Information: 

 

# Schulportal Hessen 
Eine Teilnahme ist für alle Schülerinnen und Schüler der Humboldtschule 
verpflichtend. Hier gibt es Informationen über den Stundenplan, laufende 
Unterrichte (Aufgaben werden hier verteilt), Kurswahlen, Moodle,.... 
Wir werden die Nutzung weiter ausbauen. 
Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie Ihren Kind anfänglich helfen bei Login, 
Heraussuchen der einzelnen Module, Down- und Upload von Arbeitsaufträgen etc. 
Auch die Klassen- und Kurslerer:innen werden Ihre Kinder – wenn noch nicht 
geschehen - in den kommenden Wochen schulen. 
 
# schul.cloud 
Die schul.cloud ist unser Kommunikationsmedium. Eine Teilnahme ist für alle 
Schülerinnen und Schüler der Humboldtschule verpflichtend. Diese Plattform ist 
ausschließlich für die Kommunikation zwischen Schülern und Lehrern oder für 
Gruppenchats gedacht. Wir beachten die Netiquette. 
 
# BigBlueButton oder jitsi 
Diese beiden Plattformen sind unseres Erachtens taugliche 
Videokommunikationstools. Konferenzen, die hier verpflichtend angeboten werden 
müssen von den Schülerinnen und Schülern besucht werden. Eine unentschuldigte 
Nichtteilnahme kann dazu führen, dass die Leistungen der Kinder als „nicht 
erbracht“ angesehen werden. 
Sorgen Sie bitte dafür, dass Ihre Kinder einen ungestörten Platz zur Verfügung 
gestellt bekommen. 
Das Angebot einer Videokonferenz richtet sich ausschließlich an Schülerinnen und 
Schüler einer Lerngruppe. Die Teilnahme Dritter an Videokonferenzen ist 
untersagt (auch nicht für Familienangehörige). Die Weitergabe von 

https://humboldt.schule/angebote/foerderung.html
https://humboldt.schule/angebote/foerderung.html
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Zugangscodes oder -links ist nicht gestattet und führt ggf. zum sofortigen 
Abbruch von Konferenzen. Bitte verdeutlichen Sie das Ihren Kindern. 
Der Mitschnitt von Sequenzen ist verboten und kann von Seiten der Kolleg:innen 
oder Mitschüler:innen polizeilich zur Anzeige gebracht werden. 
 
# Entschuldigungen Beurlaubungen 
Informieren Sie uns bitte, wenn Ihr Kind krank ist genauso wie Sie es tun würden, 
wenn es im Präsenzunterricht wäre. Wir erbitten uns eine Mail an die Klassenleitung 
mit dem Betreff: Kankmeldung Name, Klasse, Zeitraum, der/die Klassenlehrer:in wir 
dann das Lerer:innen Team benachrichtigen. 
Abwesenheit vom Wohnort muss bitte beantragt werden. Bis zu drei Tage beim 
Klassenlehrer, ab drei Tagen bei der Schulleitung.  
Im Sinne unserer Fürsorgepflicht ist es für uns wichtig zu wissen, wo sich Ihre 
Kinder aufhalten 
 
# Quarantäne und COVID Erkrankungen 
Sollte Ihr Kind in Quarantäne oder an COVID erkrankt sein, müssen Sie dies bitte 
umgehend der Schule anzeigen. 
 
# Kommunikationswege 
Bitte halten Sie sich an die vorgegebenen Kommunikationswege. Sollten 
Unzufriedenheit bezüglich der Unterrichtsorganisation in einzelnen Fächern 
auftreten, wenden Sie sich bitte an den Klassenelternbeirat, dieser sammelt und 
spricht die Lehrkraft direkt an oder ggf. die Schulleitung. 
Wir haben Verständnis, dass sich für Sie im Moment viele Fragen ergeben, doch 
wenn alle Einzelfragen oder Bedenken direkt an die Lehrkraft oder gar die 
Schulleitung platziert werden, werden wir unproduktiv, da wir zu sehr mit der 
Bearbeitung von Einzelanliegen beschäftigt sind. Achten Sie bitte unbedingt darauf, 
Ihre Fragen, Wünsche und / oder Kritik präzise zu äußern. Wenn wir nur hören, 
dass der Distanzunterricht in der Klasse nicht funktioniert, wissen wir nicht, an 
welchem Punkt es einer Änderung bedarf.  
 
# Wechselunterricht 
Im Moment planen wir die Szenarien für den Wechselunterricht. Sobald wir 
Sicherheit haben, wann und in welcher Form der Wechselunterricht kommt, welche 
Hygienestandards eingehalten werden müssen, informieren wir Sie über das 
weitere Prozedere. 
 
Ich hoffe sehr, dass all diese Überlegungen und Bemühungen von uns allen zu 
einer weiteren Steigerung der Qualität unserer Unterrichte führen. 
 
Trotz glücklicherweise weiter sinkender 7-Tage-Inzidenz-Werte im Hochtaunuskreis 
bitte ich Sie, sich weiterhin an die Kontaktvorgaben zu halten, damit möglichst bald 
Lockerungen realisiert werden können.  
 
Nur so schaffen wir es schnell zurück in die langersehnte Normalität. 
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Blieben Sie gesund,  
 
viele Grüße   


